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Werkgruppe: Schwarze Quadrate

1974 - 1979
 Zeichenaktion auf der Spur von Malewitschs schwarzem Quadrat - Skizzen von Künstlerfreunden  Das schwarze
Quadrat von Malewitsch gilt als eine Wendemarke in der Entwicklung der Kunst. Es ist in unserer aller Kopf, obwohl wir
es nicht kennen. Wir haben von ihm Nachrichten - Beschreibungen und Abbildungen, die ungenau sind und die
voneinander abweichen, je nachdem auf welche Fassung des Schwarzen Quadrates sie sich beziehen. Die erste
Fassung des Bildes soll sich im Depot des Russischen Museums in Leningrad befinden, sie wird nicht öffentlich gezeigt.
Allererst in der Ausstellung "Paris - Moskau" im Centre Pompidou in Paris 1979 hat man uns eine spätere Ausführung
des Bildes zugänglich gemacht. Zwischen 1974 und 1979 habe ich bei unterschiedlichen Gelegenheiten Freunde um
elne Notiz ihrer Vorstellungen vom Schwarzen Quadrat gebeten. Aus den Ergebnissen lege ich - sortiert nach der
Reihenfolge ihrer Entstehung - hier eine Auswahl vor. Das Schwarze Quadrat von Matewitsch dürfte gerade deshalb,
weil wir es nicht tatsächlich kennen, in unserer Vorstellung virulent sein. Das einfache und schlüssige
Vorstellungsmuster läßt sich nach eigenem Vermögen und persönlicher Neigung ausfüllen. Es verlangt - als ein
Bildvakuum - nach dieser Zutat. In der Sammlung von Äußerungen zum Schwarzen Quadrat wird die Eigenart der
einzelnen Autoren deutlich. Darüber hinaus dürfte erkennbar werden, welches Vorstellungsfeld von dem einen Vorbild
berührt wird. Es könnte sein, dass in der Gesamtheit der Einzeläußerungen zum Schwarzen Quadrat von Malewitsch
sich uns dieses Bild vergegenwärtigt. Vorwort zu: Schwarze Quadrate, vorgelegt von Dietrich Helms, Edition copie 1979
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